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immer neue Herausforderungen gestellt. Das bedeu-
tet für uns: Augen öffnen und lernen. Denn stetig
ist nur die Veränderung.
Lernen hält den Geist fit, ob vor, während oder
nach der Berufstätigkeit. Wissen, Fähigkeiten und
Kompetenzen der Berufsausbildung, des Studiums
und der ersten Berufsjahre reichen meist nicht mehr
aus, um eine Berufslaufbahn sicher zu durchlaufen
und sinnvoll zu gestalten. 
In den letzten Jahren hat sich das Berufsbild des
Bibliothekars stark verändert. Dies wurde zum Bei-
spiel deutlich an der neuen Berufsbezeichnung für
die Bibliotheksassistenten, die seit 1998 Fachange-
stellte für Medien- und Informationsdienste heißen.
Der Ausbildungsberuf wird in 5 Fachrichtungen
angeboten: Bibliothek, Archiv, Information und
Dokumentation, Bildagentur und Medizinische
Dokumentation. 
Offensichtlich wird an diesem Beispiel vor allem,
dass sich die Anforderungen an die Mitarbeiter ver-
ändert haben. Neue Begriffe wie RFID, Wikis,
USB-Stick prägen unser privates und berufliches
Leben und das Internet, Datenbanken, Volltexte
und Suchmaschinen bestimmen den Alltag in unse-
ren Bibliotheken.
Lernen ist wie Rudern gegen den Strom.Sobald man damit aufhört, treibt manzurück“ wusste bereits der legendäre chinesi-
sche Philosoph und Denker Laozi, der im 3. Jahr-
hundert v. Chr. gelebt haben soll.
In der heutigen Zeit werden Begriffe wie lebenslan-
ges Lernen, berufliche Weiterbildung und Erwachse-
nenbildung in unserem Wortschatz immer häufiger
gebraucht und immer wichtiger.
Denn der technische Fortschritt geht rasend schnell
voran. 
Wer kennt nicht dieses Problem? Unsere neuesten
technischen Errungenschaften sind nach einem hal-
ben Jahr schon wieder überholt und unsere Videos
kann der DVD-Recorder nicht mehr abspielen. 
Wenn schon unsere Technik in regelmäßigen
Abständen veraltet ist, wie steht es dann um 
die Kenntnisse und Kompetenzen bei uns Mit arbei-
tern? 
Um den ständigen Entwicklungen standhalten zu
können, müssen wir uns zusammen mit der Tech-
nik weiterentwickeln und mit ihr wachsen. Mit den
wechselnden Arbeitsbedingungen, den neuen
Ansprüchen der Arbeitgeber und den Veränderun-
gen unseres alltäglichen Lebens werden wir vor
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Um die sächsischen Bibliothekarinnen und Biblio-
thekare in ihrem Berufsleben professionell zu unter-
stützen und zu begleiten, wuchs die Grundidee
eines gemeinsamen Portals für Fortbildung und
wurde im Bibliothekskonzept für Sachsen festge-
schrieben. 
Mit dem Projekt „Bifosa: Bibliothekarische Fortbil-
dung in Sachsen“ wurde Ende 2007 begonnen. In
diesem Jahr können wir die ersten Ergebnisse online
betrachten.
Das Portal für die bibliothekarische Aus-, Fort- und
Weiterbildung steht bereit, erste Veranstaltungen
sind eingestellt und können seit dem 31.01.2008
unter www.bifosa.de aufgerufen werden.
Bifosa bietet ein Weiterbildungsangebot zur Stär-
kung und Förderung der fachlichen, persönlichen
und sozialen Kompetenzen. In einem Portal werden
zukünftig alle Fortbildungsangebote für die sächsi-
schen Bibliothekare und Bibliothekarinnen gesam-
melt, verwaltet und angeboten. So kann an einer
Stelle in den Fortbildungsangeboten der Landes-
fachstelle für Bibliotheken, der Städtischen Biblio-
theken Dresden, der Sächsischen Landesbibliothek
– Staats- und Universitätsbibliotheken Dresden
(SLUB) recherchiert, ausgewählt und angemeldet
werden.
Der Grundstein ist gelegt. Nun werden die sächsi-
schen Fortbildungsbeauftragen das Angebot stetig
ausbauen. Das Jahr 2008 wird als Aufbaujahr
genutzt, erste Erfahrungen werden gesammelt und
die Einrichtungen näher zusam-
mengebracht. 2009 wird mit den
teilnehmenden Einrichtungen ein
abgestimmtes Fortbildungsprogramm angestrebt
mit dem Ziel, alle Bereiche der alltäglichen Arbeit
des Bibliothekars abzudecken.
Die Zentralredaktion von Bifosa liegt in den Hän-
den der Sächsischen Landesbibliothek – Staats- und
Universitätsbibliothek Dresden (SLUB). An einer
Stelle wird nun der Bedarf zusammengetragen und
mit den Fortbildungsbeauftragen der einzelnen Ein-
richtungen abgesprochen, Angebote gesichtet und
Veranstaltungen angeboten. 
So können zum Beispiel sehr preisintensive Schu-
lungen oder erstklassige Referenten gemeinsam
finanziert und einrichtungsübergreifend angeboten
werden.
Die Anmeldung wird über ein Kontaktformular
erfolgen und bei der anbietenden Einrichtung ein-
gehen und bearbeitet werden. Auch die Ansprech-
partner für die jeweiligen Veranstaltungen und
Kompetenzen werden weiterhin dezentral verteilt
sein.
Durch eine gute Zusammenarbeit wird es in Zukunft
gelingen, ein breites zielgruppenorientiertes Angebot
mit einem facettenreichen Bildungsspektrum zu rea-
lisieren. Die Fortbildungsbeauftragten
der Bibliotheken freuen sich auf Ihren
Besuch auf www.bifosa.de und wün-
schen Ihnen gute Fortbildungserfolge
in den nächsten Jahren.
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